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Zweck 
Art. 1 �	� Die Sektion betreibt gemäss den Sektionsstatuten Art. 2 Abs. 3 eine SAC Rettungsstation.

Grundlage 
Art. 2 	 �Die Grundlage für die Organisation, die Ausbildung und den Einsatz dieser SAC Rettungsstation 

bildet das jeweils gültige Stationshandbuch, welches sich auf die Vorgaben der Alpinen Rettung 
Schweiz ARS abstützt.

ARBE 
Art. 3 	 �Die 14 Sektionen des SAC, welche im Kanton Bern und angrenzenden Gebieten Bergrettungs-

stationen betreiben, sind Mitglied der Alpinen Rettung Bern ARBE, welche die Interessen ihrer 
Mitgliedsektionen im Bergrettungswesen in der ARS vertritt.

	�	�  Die von der ARBE und ARS erlassenen Weisungen und Richtlinien sind von der SAC Rettungssta-
tion Thun einzuhalten.

Organisation 
Art. 4 	� Für die SAC Rettungsstation Thun gelten ergänzend folgende Bestimmungen: 
		  1)	�Einsatzgebiet 
			   a) �Dieses umfasst alle Gemeinden um den Thunersee im Raum von Belp – Gürbetal –Riggis- 

berg – Rüti – Gurnigel – Gantrisch – Hohmad – Stockhorn – Laseberg – Heiti – Hürleni –  
Sunnighorn – Kander – Justistal – Schibe – Sibe Hängste – Grüenebergpass –Trogenhorn –  
Widerfeld – Bürkelihubel – Honegg – Chnübeli – Linden – Konolfingen – Walkringen –  
Krauchthal – Hindelbank. Die Gebietsgrenze ist verbindlich definiert und bedarf bei Anpas-
sungen der Zustimmung durch die ARS bzw. die ARBE.

			   b) �Bestehen Zweifel über den Verantwortungsbereich, so ist mit den in Frage stehenden be-
nachbarten SAC Rettungsstationen Verbindung aufzunehmen, um die notwendigen Akti-
onen zu koordinieren. Diese sind: Emmental, Interlaken, Erlenbach i.S., Schwarzsee und 
Solothurn.

		  2)	�Alarmorganisation 
			   ��Die stationsinterne Alarmorganisation obliegt der SAC Rettungsstation und ist im Stations-

handbuch festgelegt. Zentrale Aufgebotsstelle ist die Helikoptereinsatzzentrale der Rega HEZ 
(1414), welche die SAC Rettungsstationen und weitere Fachspezialisten nach Bedarf aufbie-
ten kann.

		  3)	Rettungskosten 
		  	�� Rettungskosten werden durch die ARS gemäss behördlich genehmigten Tarifverträgen faktu-

riert und das Inkasso sichergestellt. Alle eingesetzten Retterinnen und Retter stehen während 
dem Einsatz in einem temporären Angestelltenverhältnis der ARS und werden durch die ARS 
entschädigt und versichert.

		  4)	Ausbildungspflichten 
		  	��� Der Rettungschef und sein Stellvertreter sind verpflichtet, gemäss den Ausbildungsvorgaben 

der ARS die Rettungsmannschaft für die Aufgaben entsprechend zu schulen.

Schlussbestimmung
Art. 5  	� Dieses Reglement wurde an der ordentlichen HV vom 19. Januar 2019 genehmigt. Es ersetzt das 

Reglement vom 19. Januar 2013 und tritt sofort in Kraft. 
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